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Willkommen im  
Florence-Nightingale-Krankenhaus

Informationen für Patienten und Interessierte



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Interessierte,

die Kaiserswerther Diakonie hat eine lange Tradition. Vor mehr 

als 180 Jahren gründeten der Gemeindepfarrer Theodor Fliedner 

und seine Frau Friederike in Kaiserswerth die erste Diakonissen­

anstalt der Welt, eine Pflegeschule und das Krankenhaus. Mit 

ihrer Arbeit setzten die Fliedners weltweit Maßstäbe in pädago­

gischer Arbeit und moderner Krankenpflege. Seinen Namen ver­

dankt unser Krankenhaus der berühmtesten Schülerin Theodor 

Fliedners: Florence Nightingale. Die gebürtige Engländerin legte 

in Kaiserswerth ihr Krankenpflege-Examen ab. Bis heute sind 

uns liebevolle Zuwendung und fortschrittliche Fachlichkeit glei­

chermaßen wichtig. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt 

und nicht allein seine Erkrankung. Wir nehmen uns Zeit für das 

persönliche Gespräch.

 

Aufgrund unserer langen Tradition und der hervorragenden Medi­

zin und Pflege genießt das Florence-Nightingale-Krankenhaus 

überregional einen ausgezeichneten Ruf. In den letzten zehn 

Jahren hat die Kaiserswerther Diakonie 80 Millionen Euro in die 

umfassende Modernisierung mit Neubauten des Krankenhauses 

mit seinen zwölf Fachkliniken investiert. Mit Medizintechnik 

der neuesten Generation ausgestattet, bietet das Florence-

Nightingale-Krankenhaus als modernstes Krankenhaus der Lan­

deshauptstadt nun noch mehr Möglichkeiten, Patienten aus 

Düsseldorf und der Region zu versorgen. Die neue räumliche 

Anordnung der Bereiche ermöglicht kurze Wege und effiziente 

Abläufe. Das kommt der Patientensicherheit zugute.

Gleichzeitig wird eine effektive Zusammenarbeit zwischen den 

Abteilungen zum Wohle der großen und kleinen Patienten  

gefördert. Unsere Kliniken nutzen neueste Diagnose- und Be­

handlungsmethoden. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der 

Modernes Krankenhaus mit Kompetenz und Menschlichkeit
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Sebastian Dorgerloh
Pflegedirektor

Stefan Rehr
Verwaltungsdirektor

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf bilden wir ärztlichen 

Nachwuchs praktisch und akademisch aus. Die parkähnliche 

Umgebung und die modern ausgestatteten Zimmer tragen 

zur Beliebtheit des Florence-Nightingale-Krankenhauses bei.

 

Diese Broschüre stellt Ihnen die Arbeitsweise und die An­

gebote unseres Krankenhauses vor. Weitere Informationen 

finden Sie unter www.florence-nightingale-krankenhaus.de.

Ihre Betriebsleitung

Dr. Holger Stiller
Krankenhausdirektor

Prof. Dr. med. Jutta Liebau
Ärztliche Direktorin
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Interdisziplinäres Darmkrebszentrum 
Düsseldorf-Kaiserswerth 

Leitung
Dr. med. Kerstin Lenski

Fon Innere Medizin	 0211.409 2500

Fon Allgemeinchirurgie	 0211.409 2504

darmkrebszentrum@ 

kaiserswerther-diakonie.de

Mit mehr als 75.000 Neuerkrankungen pro Jahr ist Darmkrebs 

die zweithäufigste Krebserkrankung in Deutschland. Die Heilungs­

chance hängt stark vom jeweiligen Stadium der Erkrankung 

ab. Durch Früherkennung und die richtige Behandlung liegt die 

Wahrscheinlichkeit jedoch bei etwa 90 Prozent, wieder gesund 

zu werden.

Das Interdisziplinäre Darmkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth 

(IDD) ist auf die Behandlung dieser Erkrankung spezialisiert. 

Wir behandeln Betroffene fachübergreifend auf hohem medizi­

nischem Niveau und in persönlicher Atmosphäre. Unsere Diag­

nostik und Therapie basieren auf neuesten wissenschaftlichen 

Erkenntnissen und Leitlinien. 

Neben der Leitlinien-orientierten Diagnostik ist es wichtig, alle 

Therapieoptionen an einem Standort zu haben. Im IDD bieten 

wir alle Therapieoptionen vor Ort an: endoskopisch, onkologisch 

und chirurgisch.

So wird jeder Patient bestmöglich und individuell behandelt –

stationär oder ambulant in unserer onkologischen Tagesklinik 

bzw. Ambulanz – von der Früherkennung und Diagnostik bis 

zur Therapie und Nachsorge.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 Prävention

	 Früherkennung

	 Diagnostik

	 Therapie 

	 Nachsorge 
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Die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe wurde als eine der 

ersten in Deutschland zum Gynäkologischen Krebszentrum mit 

Empfehlung der Deutschen Krebsgesellschaft ernannt. Außer­

dem ist sie durch die Europäische Fachgesellschaft (ESGO) als 

Europäisches Krebszentrum zertifiziert. Im Jahr 2008 wurde die 

Klinik neben einigen Universitätskliniken in Deutschland vom 

European Board and College of Obstetrics and Gynaecology 

(EBCOG) als Europäische Ausbildungsklinik für Frauenheilkunde 

zertifiziert.

Im Gynäkologischen Krebszentrum werden Frauen mit beson­

ders ausgedehnter und weit fortgeschrittener Krebserkrankung 

behandelt, bei denen der Krebs das Ursprungsorgan überschrit­

ten hat und bereits auf Nachbargewebe oder -organe überge­

gangen ist. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der operativen Therapie des 

Ovarialkarzinoms. Um Frauen mit möglicher genetischer Vorbe­

lastung individuell zu beraten, bieten wir gemeinsam mit dem 

Zentrum Familiärer Brust- und Eierstockkrebs der Uniklinik Köln 

und in Kooperation mit dem Deutschen Konsortium Familiärer 

Brust- und Eierstockkrebs betroffenen Patientinnen seit Sommer 

2015 eine Spezialsprechstunde an.

Um unsere Patientinnen optimal zu versorgen, arbeiten in unserem 

Team zwei Doppelfachärzte Urologie / Gynäkologie sowie Allge­

meinchirurgie / Gynäkologie. In wöchentlichen Tumorkonferen­

zen beraten Ärzte unterschiedlicher Fachrichtungen gemeinsam 

die Patientenfälle und legen die bestmögliche Therapie für jede 

einzelne Patientin fest. Bei speziellen Fragestellungen stellen wir 

die Patientinnen dem nationalen Tumorboard vor, wo nationale 

Experten auf der Grundlage aktueller Leitlinien und neuester 

Studien Therapieempfehlungen aussprechen.

Der Leiter des Gynäkologischen Krebszentrums, Prof. Dr. med. 

Björn Lampe, gehört einer der wohl renommiertesten interna­

tionalen Gesellschaften, der Society of Pelvic Surgeons, an.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 operative Therapie des Ovarialkarzinoms

	� Behandlung von Frauen mit besonders ausgedehnter  

und weit fortgeschrittener Krebserkrankung

	� Sprechstunde für familiären Brust- und Eierstockkrebs  

gemeinsam mit dem Zentrum Familiärer Brust- und  

Eierstockkrebs der Uniklinik Köln

Gynäkologisches Krebszentrum

Leitung
Prof. Dr. med. Björn Lampe

Sekretariat Kerstin Flieg
Fon	 0211.409 2519

Fax	 0211.409 2254

gynaekologie@kaiserswerther-diakonie.de

Prof. Dr. med. Rita Schmutzler  
(Zentrum Familiärer Brust- und  
Eierstockkrebs der Uniklinik Köln), 
Prof. Dr. med. Björn Lampe  
(Florence-Nightingale-Kranken-
haus Düsseldorf) 09



Interdisziplinäres  
Kontinenz- und Beckenbodenzentrum
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Unser Interdisziplinäres Kontinenz- und Beckenbodenzentrum 

ist das erste in Nordrhein-Westfalen und eines der ersten elf 

in Deutschland, das vom internationalen Zertifizierungsinstitut 

ClarCert – einem Tochterunternehmen von OnkoZert – ausge­

zeichnet worden ist. Dies garantiert eine ebenso transparente 

wie qualitativ hochwertige Versorgung von Patientinnen mit 

Harn- und Stuhlinkontinenz sowie funktionellen Störungen und 

Erkrankungen des Beckenbodens.

In unserem interdisziplinären Team arbeiten zwei Doppelfach­

ärzte Urologie / Gynäkologie sowie Allgemeinchirurgie / Gynäko­

logie mit speziell ausgebildetem Fachpersonal fachübergreifend 

zusammen, um Patientinnen eine optimale Diagnostik und 

individuell zugeschnittene Behandlung zu ermöglichen.

Wir ziehen, wenn möglich, konservative Therapieansätze einem 

operativen Vorgehen vor. Dank unseres spezialisierten physio­

therapeutischen Fachpersonals erreichen wir optimale nicht­

invasive Behandlungserfolge. Sollte kein zufriedenstellendes 

Ergebnis erzielt werden, bieten wir eine Vielfalt modernster 

operativer Verfahren an.

Bestmögliche Beratung sowohl von Patientinnen als auch von 

niedergelassenen Ärzten garantiert die Kooperation mit Dr. med. 

Jacek Kociszewski vom Evangelischen Krankenhaus Hagen-

Haspe. Dr. med. Jacek Kociszewski beschäftigt sich intensiv 

mit konservativen Therapiemethoden und besitzt – ebenso 

wie Prof. Lampe, Chefarzt der Gynäkologie und Geburtshilfe 

in unserem Haus – mit einem AGUB-III-Zertifikat die zurzeit 

höchste Qualifikationsstufe im Bereich Urogynäkologie und 

Beckenbodenrekonstruktion. Eine weitere Kooperation mit Dr. 

Faramarz Pakravan vom Coloproktologischen Zentrum Düssel­

dorf ermöglicht es uns, auch funktionelle Störungen des Darms 

mit größter Kompetenz zu behandeln.

Um umfassend über die Themen Inkontinenz und Senkungs­

beschwerden aufzuklären und die verschiedenen Behandlungs­

möglichkeiten vorzustellen, veranstalten wir regelmäßig Info-

Abende. Dabei vermitteln wir Patientinnen die Notwendigkeit, 

sich kompetente medizinische Beratung einzuholen.

Leitung
Prof. Dr. med. Björn Lampe

Sekretariat Kerstin Flieg
Fon	 0211.409 2519

Fax	 0211.409 2254

gynaekologie@kaiserswerther-diakonie.de



Lungenkrebs gehört mit jährlich ca. 53.500 neu erkrankten 

Patientinnen und Patienten (Quelle: Robert-Koch-Institut) zu den 

häufigsten Krebsarten in Deutschland. Er ist der dritthäufigste 

Tumor der Frau und der zweithäufigste Tumor des Mannes. 

Für eine bestmögliche Therapie ist eine frühzeitige Diagnose 

sowie ein schnelles Einleiten der therapeutischen Maßnahmen 

notwendig.

Um Menschen mit Lungenkarzinom in jeder Phase der Erkran­

kung optimal versorgen zu können, arbeiten im Lungenkrebs­

zentrum Düsseldorf-Kaiserswerth am Florence-Nightingale- 

Krankenhaus Spezialisten der Lungenheilkunde und der 

Thoraxchirurgie fachübergreifend zusammen. Durch die Kombi­

nation des langjährigen Expertenwissens lassen sich nachweis­

bar das Behandlungsergebnis und die Überlebenschance für 

die Patienten verbessern. Zur Diagnostik und Behandlung 

setzen wir modernste medizintechnische Geräte sowie neueste 

Therapieverfahren ein.

 

Unser Pflegepersonal bringt eine ausgewiesene Expertise in 

der Behandlung onkologischer Patienten mit. Begleitende Maß­

nahmen wie Physiotherapie, Soziale Beratung sowie auf Wunsch 

psychoonkologische Betreuung runden die Behandlung ab.

Das Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth wurde als 

erstes Lungenkrebszentrum im Raum Düsseldorf von der Deut­

schen Krebsgesellschaft (DKG) zertifiziert. Mit dieser Auszeich­

nung bescheinigt die Fachgesellschaft die hohen Standards 

bei der medizinischen Behandlung und Pflege.  

Lungenkrebszentrum  
Düsseldorf-Kaiserswerth

Kontakt
Prof. Dr. med. Stefan Krüger

Sekretariat Christiane Bock
Fon	 0211.409 3441

Fax	 0211.409 3820

pneumologie@kaiserswerther-diakonie.de 13



Das Florence-Nightingale-Krankenhaus ist die führende Geburts­

klinik in Düsseldorf. Im Jahr 2017 erblickten hier erstmals mehr 

als 2.500 Kinder das Licht der Welt. Etwa 40 Prozent der wer­

denden Eltern kommen aus dem Düsseldorfer Umland zur Geburt 

ihres Nachwuchses nach Kaiserswerth, denn das Mutter-Kind-

Zentrum ermöglicht ein individuelles Geburtserlebnis bei größt­

möglicher Sicherheit und Geborgenheit. 

Die Klinik für Geburtshilfe ist gemeinsam mit der Klinik für Kin­

derheilkunde als Mutter-Kind-Zentrum bzw. Perinatalzentrum 

Level 1 anerkannt und bietet Mutter und Kind in jeder Situation 

die bestmögliche geburtshilfliche, ärztliche und kinderärztliche 

Versorgung.

Das Mutter-Kind-Zentrum bietet Pränatalmedizin (vorgeburtliche

Untersuchungen) und Geburtsmedizin, die Kinderklinik mit Neu­

geborenen-Intensivstation sowie die Klinik für Kinderchirurgie 

mit dem Schwerpunkt der Neugeborenen- bzw. Fehlbildungs­

chirurgie. Es ermöglicht die Behandlung von Risikoschwangeren

und Frühgeborenen schon ab der 23. SSW sowie von Neuge­

borenen mit angeborenen Erkrankungen und chirurgischen 

Fehlbildungen. Die hohen Sicherheitsstandards und die enge 

Kooperation der verschiedenen Fachabteilungen sind verknüpft 

mit einer individuellen, auf das Wohl von Mutter und Kind ab­

gestimmten Geburtshilfe.

Im Jahre 2014 erhielt das Florence-Nightingale-Krankenhaus 

erstmalig das Zertifikat „Babyfreundlich“ und ist zwischenzeit­

lich erneut ausgezeichnet worden. Hier haben die Mutter-Kind-

Bindung und das Stillen einen besonderen Stellenwert.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	� akute Versorgung und Betreuung sehr kleiner und extrem 

unreifer Frühgeborener

	� Betreuung von Mehrlingen

	� Versorgung angeborener Fehlbildungen und  

erworbener Erkrankungen

	� Neugeborenen-Intensivstation (neonatologische  

Intensivstation)

	� Früh- und Neugeborenenstation

	� Kinder-Intensivstation (pädiatrische und kinderchirurgische 

Intensivstation)

	� kinderärztliche Versorgung umliegender Geburtskliniken 

und Neugeborenenabteilungen anderer Krankenhäuser

	� Neugeborenennotarzt-Dienst – Kooperation mit  

umliegenden Geburtskliniken anderer Krankenhäuser

	� Kindernotarzt-Dienst der Rettungsleitstelle – Kooperation 

mit der Stadt Düsseldorf

Mutter-Kind-Zentrum

15



Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Zentrum für onkologische und minimalinvasive Chirurgie

17

Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Zentrum für 

onkologische und minimalinvasive Chirurgie bietet Patientinnen 

und Patienten höchste chirurgische Qualität in persönlicher 

Atmosphäre. Das hohe Maß an Qualität erreichen wir durch 

gewissenhafte Indikationsstellung, sorgfältige Operationen und 

professionelle Pflege.

Die Notwendigkeit einer Operation bei malignen Tumoren oder 

einer möglichen Alternative wird in unserer Tumorkonferenz 

gemeinsam mit Experten aus den diagnostischen und thera­

peutischen Fachdisziplinen besprochen. Der Behandlungsvor­

schlag wird dann anschließend dem Patienten erläutert und 

mit ihm gemeinsam ein Therapiekonzept erstellt. Patienten mit 

der Diagnose Darmkrebs behandeln wir gemeinsam mit den 

Kollegen der Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie 

und Onkologie im Interdisziplinären Darmkrebszentrum, das 

von der Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert ist.

In der speziellen Viszeralchirurgie – z. B. bei Divertikulitis, Reflux­

erkrankung oder chronisch entzündlichen Darmerkrankungen – 

behandeln wir die Patienten gemeinsam mit den Gastroentero­

logen der Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und 

Onkologie, um in einem interdisziplinären Konsens die beste 

Therapie für unsere Patienten zu finden. Die Operation selbst 

erfolgt unter modernsten Sicherheitsaspekten wie z. B. präope­

rativen Checklisten und höchsten Ansprüchen an die Hygiene. 

Das Florence-Nightingale-Krankenhaus hat ein spezielles Hygi­

eneteam und wurde im Jahr 2014 von der Stadt Düsseldorf für 

gute Hygiene ausgezeichnet.

Die professionelle Pflege hat am Florence-Nightingale-Kranken­

haus eine lange Tradition und sorgt für eine optimale pflegerische 

Begleitung während des gesamten Krankenhausaufenthaltes.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	� Allgemeinchirurgie (Erkrankungen der Schilddrüse, der Gallen­

blase, des Blinddarms, der Weichteile, Narben- und Leisten­

brüche, Proktologie)

	 onkologische Chirurgie (Operationen bei Krebserkrankungen)

	 minimalinvasive Chirurgie („Schlüsselloch-Chirurgie“)

	 Chirurgie der Hochbetagten

	� Fast-Track-Chirurgie (therapeutisches Konzept für schnelle 

Genesung nach einer OP)

Chefarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Christian Möbius

Sekretariat Christa Wegener
Fon	 0211.409 2504

Fax	 0211.409 2602

allgemeinchirurgie

@kaiserswerther-diakonie.de
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Die Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 

sorgt für die anästhesiologische Betreuung der Patientinnen 

und Patienten in zehn modernen Operationssälen und vielen 

anderen Bereichen des Florence-Nightingale-Krankenhauses. 

Pro Jahr betreut unsere Abteilung etwa 10.000 Patienten. Wir 

arbeiten sehr eng mit allen Fachkliniken im Florence-Nightingale-

Krankenhaus zusammen. Unsere Operationssäle verfügen über 

moderne Monitoring-Konzepte: Patienten werden über die kom­

plette Zeit im OP-Bereich bis zur Entlassung aus dem Aufwach­

raum von einem kleinen Monitor begleitet, der alle Werte zentral 

erfasst und automatisch an das elektronische Anästhesiepro­

tokoll weiterreicht. Das sorgt einerseits für die Sicherheit der 

Patienten, andererseits für effektivere Abläufe. Zudem haben 

wir einen speziellen OP-Bereich für Kinder mit separatem Zu­

gang, sodass die Eltern unserer kleinen Patienten ihre Kinder 

möglichst lange begleiten können.

Vor der Operation beraten und informieren wir unsere Patienten 

in unserer Ambulanz ausführlich über die geeigneten Narkose­

verfahren. Dort werden Bedürfnisse, Fragen und Sorgen geklärt. 

Bereits während der Narkoseführung achten wir darauf, die 

Wahrscheinlichkeit von Schmerzen, Übelkeit und Muskelzittern 

auf ein Minimum zu reduzieren. Die Schmerzen nach der Opera­

tion behandeln wir gemeinsam mit den operativen Abteilungen. 

Den Patienten steht dabei unser spezieller Schmerzdienst zur 

Verfügung.

Besondere Schwerpunkte unserer Arbeit sind die Betreuung 

von werdenden Müttern durch Schmerzlinderung während der 

Geburt und die spezielle Anästhesie bei Kindern – vom Neuge­

borenen bis zum jungen Erwachsenen. In engster Zusammen­

Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie

Chefarzt
Prof. Dr. med. Wolfgang Weyland

Sekretariat Silke Janzen
Fon	 0211.409 2300

Fax	 0211.409 2037

anaesthesie@kaiserswerther-diakonie.de

arbeit mit den Teams der Kinderchirurgie, Neonatologie und 

Allgemeinen Kinderheilkunde betreuen wir pro Jahr etwa 1.400 

Kinder bei Operationen und diagnostischen Prozeduren.

Auf unserer modernen interdisziplinären Intensivstation betreuen 

wir etwa 1.400 Patienten pro Jahr. Neben der Versorgung von 

Patienten nach großen Operationen besteht ein weiterer Schwer­

punkt in der Behandlung von schweren Lungenerkrankungen. 

Es stehen eine Vielzahl aktuellster Methoden zur intensivmedi­

zinischen Überwachung sowie moderne Organersatzverfahren 

zur Verfügung. Unsere Ärztinnen und Ärzte besetzen zudem 

regelmäßig zwei Notarztwagen der Stadt Düsseldorf.

Unsere Leistungen im Überblick: 
	� vor einer Operation: Narkoseberatung

	� während einer Operation: Narkoseführung  

und -überwachung

	 nach einer Operation: Schmerztherapie

	� interdisziplinäre Intensivstation

Besondere Schwerpunkte unserer Klinik:
	� Anästhesie in der Geburtshilfe

	� spezialisierte Kinderanästhesie

	� Anästhesie in der Thoraxchirurgie



Gynäkologie
Die gynäkologische Abteilung unserer Klinik hat einen beson­

deren Schwerpunkt im Bereich onkologischer Erkrankungen. 

Unsere Klinik wurde als eine der ersten in Deutschland zum 

Gynäkologischen Krebszentrum mit Empfehlung der Deutschen 

Krebsgesellschaft ernannt. Außerdem ist sie durch die Europä­

ische Fachgesellschaft (ESGO) als Europäisches Krebszentrum 

zertifiziert.

Der zweite Schwerpunktbereich Urogynäkologie umfasst ein 

großes Behandlungsfeld bei jeglichen Problemen der Urin- und 

Stuhlinkontinenz sowie bei Senkungsbeschwerden. Unser Inter­

disziplinäres Kontinenz- und Beckenbodenzentrum ist vom inter­

nationalen Zertifizierungsinstitut ClarCert ausgezeichnet worden. 

Damit ist das Florence-Nightingale-Krankenhaus das derzeit 

einzige in Nordrhein-Westfalen, das diesen Titel führen darf, 

und eines der ganz wenigen in ganz Deutschland. Bei der Dia­

gnostik und Therapie hilft uns innerhalb der Frauenklinik das 

fachübergreifende Team mit Doppelfachärzten Gynäkologie, 

Urologie und Chirurgie. Diese Konstellation ist einmalig in 

Deutschland. Auch eine Physiotherapeutin, die auf die Behand­

lung von Beckenbodenschwäche spezialisiert ist und die Pati­

entinnen regelmäßig berät, gehört zum Team.

Im Bereich der allgemeinen Gynäkologie führen wir alle gängigen 

abdominellen (den Bauchraum betreffenden) sowie vaginalen 

Operationsverfahren und -techniken durch. Die minimalinvasive 

Chirurgie (sog. Schlüsselloch-Chirurgie) ist dabei ein besonderer 

Schwerpunkt unseres Leistungsangebotes.

Unsere Schwerpunkte im Überblick: 
	 Gynäkologisches Krebszentrum

	 Urogynäkologie

	� minimalinvasive endoskopische OP-Verfahren

Geburtshilfe
In der Geburtshilfe entbinden pro Jahr mehr als 2.000 Frauen. 

Das Perinatalzentrum Level 1, bestehend aus Pränatal- und 

Geburtsmedizin, Kinderklinik mit Neugeborenen-Intensivstati­

on sowie Klinik für Kinder- und Neugeborenenchirurgie, ermög­

licht die Behandlung von Risikoschwangeren und Frühgebore­

nen schon ab der 23. SSW sowie von Neugeborenen mit 

angeborenen Erkrankungen. Diese hohen Sicherheitsstandards 

und die enge Kooperation der verschiedenen Fachabteilungen 

sind verknüpft mit einer individuellen, auf das Wohl von Mutter 

und Kind abgestimmten Geburtshilfe.

Als „Babyfreundliches Krankenhaus“ ausgezeichnet erfüllen wir 

die internationalen Vorgaben von WHO und UNICEF und legen 

besonderen Wert auf Still- und Bindungsunterstützung. Im Kreiß­

saal und auf unserer Wochenbettstation bieten wir Eltern opti­

male Bedingungen, um die erste Zeit mit ihrem Baby zu genießen.

Unsere Schwerpunkte im Überblick: 
	 Schwangerenambulanz

	 Pränatalmedizin 

	 Geburtshilfe

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Chefarzt
Prof. Dr. med. Björn Lampe

Sekretariat Kerstin Flieg
Fon	 0211.409 2519

Fax	 0211.409 2254

gynaekologie@kaiserswerther-diakonie.de
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Die Klinik für Innere Medizin mit Gastroenterologie und Onkologie 

stellt gemeinsam mit der Klinik für Pneumologie, Kardiologie 

und internistische Intensivmedizin die internistische Allgemein­

versorgung insbesondere von akut erkrankten Patientinnen und 

Patienten der Region sicher. Wir verbinden für jeden Patienten 

eine hoch spezialisierte medizinische Behandlung mit einer indi­

viduellen und persönlichen Betreuung. Mit modernsten Unter­

suchungs- und Therapieverfahren diagnostizieren und therapie­

ren wir das gesamte Spektrum an internistischen Erkrankungen.

Ein besonderer Schwerpunkt unserer Klinik ist die diagnostische 

und interventionelle Endoskopie. Die Endoskopie ist ein schonen­

des Verfahren, durch das in vielen Fällen Diagnose und Therapie 

miteinander verbunden werden können. Hierzu nutzen wir in 

unserem neuen interdisziplinären Funktionsbau die modernste 

Generation hochauflösender Endoskope für den gesamten Ver­

dauungstrakt. Es kommen sämtliche spezialisierte endoskopi­

sche Therapieverfahren routinemäßig zur Anwendung.

Im Bereich der Onkologie / Hämatologie bieten wir neben der 

stationären Behandlung auch die Möglichkeit zur ambulanten 

Therapie in einer Onkologischen Tagesklinik bzw. Ambulanz. Bei 

Bedarf steht darüber hinaus eine spezialisierte palliativmedizi­

nische Versorgung zur Verfügung. Hier werden Patientinnen und 

Patienten mit einer unheilbaren, fortgeschrittenen Tumorerkran­

kung umfassend betreut.

Die Klinik ist personell und technisch optimal ausgestattet, so­

dass alle modernen Anwendungen sowohl der diagnostischen 

als auch der sogenannten interventionellen Endoskopie routine­

mäßig durchgeführt werden. Für die erfolgreiche Behandlung 

von Erkrankungen ist häufig eine interdisziplinäre Zusammen­

arbeit erforderlich. Hierfür kooperieren wir eng mit den Fachkli­

niken des Florence-Nightingale-Krankenhauses. Ein motiviertes 

Team von qualifizierten Ärztinnen, Ärzten und Pflegekräften 

garantiert Patientinnen und Patienten eine exzellente medizi­

nische und persönliche Zuwendung.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	� Gastroenterologie (Magen-, Darm-, Pankreas- und  

Lebererkrankungen) 

	� Endoskopie (Spiegelung)

	� Onkologie / Hämatologie (Krebsleiden / Erkrankungen  

des Blutes) und Palliativmedizin

	� Diabetologie (Zuckerkrankheit)

	� Infektionskrankheiten

Klinik für Innere Medizin mit  
Gastroenterologie und Onkologie

Chefarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Matthias Banasch

Sekretariat Gabriele Lanfer
Fon	 0211.409 2500

Fax	 0211.409 2121

lanfer@kaiserswerther-diakonie.de 



Die Klinik für Kinderchirurgie ist das operative Zentrum für Kinder 

in Düsseldorf. Wir behandeln kranke und verletzte Kinder – vom 

sehr kleinen Frühgeborenen bis hin zum jungen Erwachsenen. 

Derzeit führen wir etwa 1.500 operative Eingriffe pro Jahr durch. 

Zudem werden etwa 4.500 Kinder ambulant und 4.000 weitere 

außerhalb der regulären Sprechzeiten in der Zentralen Interdiszi­

plinären Notaufnahme behandelt.

Wir praktizieren das gesamte Spektrum der Kinderchirurgie. Ob 

ärztliche Versorgung oder Pflege: Die Behandlung und Betreuung 

der kindlichen Patienten liegt in den Händen von spezialisierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Eine auf die Bedürfnisse von 

Kindern abgestimmte Behandlung ist entscheidend für den 

Heilungserfolg. Denn unsere Patienten sind keine „kleinen 

Erwachsenen“.

Während die unterschiedlichen Disziplinen der Erwachsenen­

chirurgie sich mit der operativen Behandlung des erkrankten 

Körpers und dessen ausgewachsenen Organen beschäftigen, 

legen wir Kinderchirurgen besonderes Augenmerk auf Wachstum 

und Entwicklung des kindlichen Organismus. Die Anwendung 

schonender Verfahren bei der Behandlung unserer Patienten 

zielt daher neben der Schmerzvermeidung und der Berücksich­

tigung kosmetischer Aspekte insbesondere auf die ungestörte 

Reifung der Organsysteme und die allgemeine körperliche 

sowie seelische Entwicklung. Daher ist die Kinderchirurgie ein 

ausgesprochen vielfältiges Fachgebiet mit hoher Individualität 

und Spezialisierung.

Wir arbeiten eng mit unseren Kollegen der Pädiatrie und Neona­

tologie der Klinik für Kinderheilkunde, unseren Kindernarkose­

ärzten und bei Bedarf mit den anderen chirurgischen Disziplinen 

unseres Hauses zusammen. Ob stationäre Versorgung oder 

ambulanter Eingriff – gerade in der Kindermedizin gilt: Der Kran­

kenhausaufenthalt sollte für unsere kleinen Patienten so kurz 

und angenehm wie möglich sein.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	� Operationen im Früh- und Neugeborenenalter,  

speziell bei angeborenen Fehlbildungen

	� Kinderunfallchirurgie (Traumatologie)

	� minimalinvasive operative Eingriffe bei Erkrankungen  

der Bauch- und Brusthöhle

	� Behandlung von Deformitäten der Brustwand

	� Kinderproktologie, Kinderurologie, Kindergynäkologie

Klinik für Kinderchirurgie

Chefarzt
Dr. med. habil. Bertram Reingruber

Sekretariat Nadine Schmietendorf
Fon	 0211.409 2505

Fax	 0211.409 2605

kinderchirurgie@kaiserswerther-diakonie.de 25
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In der Kinderklinik behandeln spezialisierte Kinderärzte fast alle 

Erkrankungen, die im Kindes- und Jugendalter auftreten können 

– stationär und ambulant in drei eng miteinander verzahnten 

Teilbereichen.

Kernkinderklinik und Kinderschlaflabor
Der Aufgabenbereich der „Kernkinderklinik“ besteht in der sta­

tionären und ambulanten Betreuung von Kindern jenseits des 

Früh- und Neugeborenenalters mit Erkrankungen aus nahezu 

dem gesamten Spektrum der Kinderheilkunde. Eine enge Ko­

operation besteht mit dem Sozialpädiatrischen Zentrum der 

Kinderklinik sowie der Klinik für Kinderchirurgie. Einen besonde­

ren Schwerpunkt bilden das DGSM-zertifizierte Kinderschlaflabor 

sowie die Fachbereiche Kinderpneumologie, Neuropädiatrie, 

Diabetologie und Kinderkardiologie. Jährlich behandeln wir etwa 

2.150 stationäre und ca. 10.000 ambulante Patienten in Facham­

bulanzen (Kinderpneumologie und -kardiologie, Schlafmedizin) 

und in der Kinder-Notfallambulanz. 

Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin
In der Abteilung Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin 

betreuen wir im Rahmen des Perinatalzentrums der höchsten 

Versorgungsstufe (Level 1) kranke Früh- und Neugeborene 

sowie Kinder mit angeborenen Fehlbildungen. Auch die Versor­

gung lebensbedrohlich erkrankter älterer Kinder, die Betreuung 

heimbeatmeter Patienten sowie die postoperative Betreuung 

und Überwachung nach komplexen kinderchirurgischen Eingrif­

fen wird durch die pädiatrische Intensivstation in enger Zusam­

menarbeit mit der Klinik für Kinderchirurgie jederzeit gewähr­

leistet.

Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)
In unserem Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ) als Teil der Kinder­

klinik werden Kinder und Jugendliche im Alter von 0 bis 18 Jah­

ren mit körperlich-neurologischen, geistigen oder seelischen 

Entwicklungsauffälligkeiten oder Verhaltensstörungen ambulant 

untersucht, beraten und behandelt. Zu unserem Team gehören 

Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin und Neuropädiatrie, 

Psychologen, Psychotherapeuten, Logopäden, Ergotherapeuten, 

Physiotherapeuten, Sozialpädagogen und Motopäden. Für spezi­

elle Untersuchungen wie z. B. die Durchführung eines MRT (Kern­

spintomografie), die einen kurzzeitigen stationären Aufenthalt 

erfordern, erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit der Kinderklinik. 

Außerdem wirken die Fachärztinnen des Sozialpädiatrischen 

Zentrums bei der stationären Betreuung von Kindern mit neuro­

logischen Erkrankungen in der Kinderklinik mit.

Die Angebote unserer Kinderklinik im Überblick:
	� Allgemeinpädiatrie mit den Schwerpunkten

	   Kinderpneumologie	   Kinderkardiologie

	   Kinderschlafmedizin	   Kinderdiabetologie

	   Neuropädiatrie

	� Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin

	� Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)

Klinik für Kinderheilkunde

Chefarzt 
Dr. med. Martin Andree Berghäuser

Sekretariat Petra Pelzer
Fon	 0211.409 2312 

Fax	 0211.409 2112

pelzer@kaiserswerther-diakonie.de 
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In der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Handchirurgie 

behandeln wir das gesamte Spektrum der Therapie angebore­

ner und erworbener Erkrankungen des Stütz- und Bewegungs­

systems durch konservative und operative Verfahren. Pro Jahr 

führen wir ca. 6.500 ambulante Untersuchungen sowie 2.600 

stationäre und 400 ambulante Operationen durch.

Unser breites Behandlungsspektrum und die zunehmende 

Spezialisierung erfordern eine Aufgabenteilung auf speziell 

ausgebildete Ärzte. Daher ist unsere Klinik in zwei Bereiche 

gegliedert: die Orthopädie – schwerpunktmäßig für die ange­

borenen und verschleißbedingten Erkrankungen einschließlich 

Fußchirurgie – und die Unfallchirurgie für die akuten, meist 

unfallbedingten Verletzungen und die Handchirurgie.

Die Endoprothetik des Hüft-, Knie-, Schulter- und Sprunggelenks, 

einschließlich Wechseloperationen, stellt einen wesentlichen 

Schwerpunkt unserer Klinik dar. Wir sind als Endoprothesenzen­

trum nach EndoCert zertifiziert. Unsere Qualität ist transparent: 

So werden den gesetzlichen Vorgaben entsprechend die Ergeb­

nisse der Behandlungsfälle beim Aqua Institut qualitativ bewer­

tet. Die Ergebnisse werden im Deutschen Endoprothesenregister 

– EPRD® ausgewertet. Die Auszeichnung als EndoProthetik-
Zentrum, die von der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie 

und Orthopädische Chirurgie (DGOOC) sowie EndoCert ver­

geben wird, bescheinigt uns eine erstklassige Qualität sowie 

Erfahrung im Bereich der endoprothetischen Versorgung.

Darüber hinaus sind wir als Traumazentrum zertifiziert und von 

den Berufsgenossenschaften für die ambulante und stationäre 

Behandlung von Schul-, Arbeits- und Wegeunfällen zugelassen. 

Die Handchirurgie mit konservativen und operativen Behand­

lungsformen von angeborenen und erworbenen Erkrankungen 

sowie Verletzungen bildet einen weiteren Schwerpunkt.

Unsere Klinik ist zudem ein zertifiziertes Zentrum für Fußchirur­

gie, welches das gesamte Spektrum der operativen Fußchi­

rurgie mit Rekonstruktionen von Fehlstellungen des Vor-, 

Mittel- und Rückfußes anbietet. Dazu gehören auch Behand­

lungen des Kinderfußes.

Durch die enge Zusammenarbeit mit der physiotherapeutischen 

Abteilung des Florence-Nightingale-Krankenhauses gewährleis­

ten wir eine schnelle Mobilisierung und Rehabilitation unserer 

Patienten. 

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 Endoprothetik des Hüft- und Kniegelenks

	 Endoprothesenwechsel

	 Fußchirurgie

	 Frakturversorgung

	 Gelenkverletzungen

	 Handchirurgie

	 Arthroskopie

	 Kinderorthopädie

Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie  
und Handchirurgie

Chefarzt 
Dr. med. Daniel Frank

Sekretariat Sabine Baran
Fon	 0211.409 5000  

Fax	 0211.409 5001

orthopaedie@kaiserswerther-diakonie.de 



Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie

Chefärztin
Prof. Dr. med. Jutta Liebau

Sekretariat
Fon	 0211.409 2522

Fax	 0211.409 2622

plastische-chirurgie

@kaiserswerther-diakonie.de
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In der Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie des  

Florence-Nightingale-Krankenhauses werden jedes Jahr rund 

1.000 große und 700 ambulante Operationen durchgeführt. 

Zudem leisten wir mehr als 700 Notfallversorgungen, aus­

schließlich im Bereich des Gesichtes und des Kopfes in der 

Notfallambulanz des Krankenhauses.

Ein Schwerpunkt unserer Klinik liegt im Gebiet der Brustchirurgie. 

Hier bilden wir das gesamte Spektrum von rekonstruktiven und 

ästhetischen Eingriffen ab. Dazu gehören die Brustvergrößerung 

oder -verkleinerung, die Bruststraffung sowie Fehlbildungen der 

Brust. Im Falle von Brustamputationen aufgrund einer Krebser­

krankung kommen implantatbasierte Verfahren und Eigenge­

webstransfer zur Rekonstruktion zum Einsatz.

Unser zweiter Schwerpunkt ist die Gesichtschirurgie – wieder­

herstellend und ästhetisch. Das Spektrum umfasst Ober- und 

Unterlidplastiken, Gesichts-, Stirn- und Halsliftings, Nasen- und 

Ohrkorrekturen sowie die Faltenbehandlung. Wir sind zudem 

auf die Therapie gut- und bösartiger Hauttumore, vor allem der 

Gesichtshaut, insbesondere an Problemstellen wie Augenlidern, 

Nase und Lippen spezialisiert. Dafür wenden wir fein abge­

stimmte plastisch-chirurgische Techniken an.

Darüber hinaus bieten wir das gesamte Spektrum der körper­

formenden Chirurgie an, einschließlich wasserstrahlassistierter 

Fettabsaugungen. Bei Patienten nach massiver Gewichtsreduk­

tion werden Straffungsoperationen am ganzen Körper durchge­

führt.

In das Gebiet der rekonstruktiven Chirurgie fällt die Wiederher­

stellung von Form und Funktion der Haut und der Weichteile 

beispielsweise nach Unfällen, Verbrennungen, bei chronischen 

Wunden oder Tumoroperationen oder zur Korrektur angeborener 

Fehlbildungen.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 Brustchirurgie 

	 Gesichtschirurgie

	 körperformende Chirurgie

	 rekonstruktive Chirurgie



Klinik für Pneumologie, Kardiologie  
und internistische Intensivmedizin

Chefarzt
Prof. Dr. med. Stefan Krüger

Sekretariat Christiane Bock
Fon	 0211.409 3441

Fax	 0211.409 3820

pneumologie@kaiserswerther-diakonie.de 33

Die Klinik für Pneumologie, Kardiologie und internistische Inten­

sivmedizin ist die größte Lungenklinik in Düsseldorf und eine 

der größten Kliniken für Lungenerkrankungen in ganz Nordrhein- 

Westfalen. Hier werden jährlich mehr als 5.000 Patienten statio­

när und mehr als 3.000 ambulant behandelt.

Unser größter Schwerpunkt liegt in der Betreuung von Patienten 

mit bösartigen Erkrankungen der Lunge und des Brustraumes. 

Pro Jahr behandeln wir etwa 500 Patienten mit Lungenkrebs. 

Um ihnen die bestmögliche individuelle Therapie anzubieten, 

wird bei jeder Erstdiagnose von Lungenkrebs der Fall in unserer 

interdisziplinären Tumorkonferenz besprochen. Erfahrene Spezi­

alisten aus verschiedenen Disziplinen beraten hierbei über das 

beste Therapiekonzept. Durch die Kombination dieses Experten­

wissens lassen sich nachweisbar Behandlungsergebnis sowie 

Überlebenschance für den Patienten verbessern.

Einen weiteren Schwerpunkt haben wir im Bereich der Atem­

wegserkrankungen. Zur Behandlung von Asthma setzen wir 

ein innovatives Verfahren ein, das deutschlandweit nur wenige 

Kliniken durchführen: Durch die bronchiale Thermoplastie kann 

die Lebensqualität von Patienten mit schwerem Asthma deutlich 

gebessert werden.

Eine ausgewiesene Expertise besitzen wir bei der Behandlung 

von Schlafstörungen. Unser Schlaflabor ist von der Deutschen 

Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM) 

akkreditiert und versorgt den gesamten Bereich der Schlafme­

dizin diagnostisch und therapeutisch.

Unsere Schwerpunkte Pneumologie im Überblick:
	 Lungenkrebs

	� obstruktive Atemwegserkrankungen (COPD, Lungenem­

physem, chronische Bronchitis, Bronchiektasen, Asthma)

	� bronchiale Thermoplastie bei schwerem Asthma

	� Schlafmedizin

	� Beatmungsmedizin, inklusive Weaning

	� diagnostische und therapeutische Lungenspiegelung

	� Atemwegsinfektionen (u. a. Lungenentzündung, Tuberkulose)

	� Lungengewebeerkrankungen, Lungenfibrose

	� Erkrankungen des Rippenfells

	� Allergologie

Unsere Schwerpunkte Kardiologie im Überblick:
	� koronare Herzkrankheit und akute Durchblutungsstörungen 

des Herzens

	 Herzschwäche (Herzinsuffizienz)

	� Herzrhythmusstörungen, Herzklappenfehler, Herz-Bildgebung

	 Lungenhochdruck

Unsere Schwerpunkte Intensivmedizin im Überblick:
	 komplettes Spektrum der internistischen Intensivmedizin

	 Beatmungsentwöhnung (Weaning) bei Langzeitbeatmung

	 komplizierte Beatmung bei Lungenerkrankungen
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Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie umfasst fünf 

unterschiedliche Stationen sowie eine Tagesklinik und eine 

Psychiatrische Institutsambulanz. Hier wird das Gesamtspek­

trum seelischer Erkrankungen behandelt. Unser multiprofessi­

onelles Team besteht aus Fachpersonal der Bereiche Medizin, 

Gesundheits- und Krankenpflege, Psychologie, Kreativ-, Musik- 

und Bewegungstherapie sowie Sozialer Beratung. 

Unserem psychotherapeutischen Handeln liegt ein schulenüber­

greifendes Verständnis zugrunde. Das auf das Individuum aus­

gerichtete Angebot der Klinik setzt sich modular zusammen aus 

psychotherapeutisch orientierten Einzelgesprächen und Behand­

lungen in der Gruppe sowie einer klientenzentrierten Kunst­

therapie mit Kreativ-, Musik- und Tanztherapien. Eine weitere 

Therapiesäule stellt die Bewegungs- und Sporttherapie dar, da 

die Aktivierung des Körpers für die Behandlung vieler psychischer 

Erkrankungen unentbehrlich ist. Ergänzend kommen Entspan­

nungsverfahren wie autogenes Training oder progressive Muskel­

relaxation zur Anwendung. In Achtsamkeitsgruppen werden 

Ansätze der modernen kognitiven Verhaltenstherapie vermittelt 

und gemeinsam in Übungen umgesetzt. Dabei steht das „Im-

Hier-und-Jetzt-Sein“ im Mittelpunkt.

In der Psychoedukation als Gruppenangebot werden Betroffene 

über die einzelnen Störungsbilder interaktiv ausführlich aufgeklärt. 

Bei der Gestaltung der Einzelgespräche und der Gesprächsgrup­

pen orientieren wir uns an der kognitiven Verhaltenstherapie. 

Daher versuchen wir das aktuelle Problem innerhalb einer indi­

viduellen biografischen Lerngeschichte zu verstehen und res­

sourcenorientiert neue Lösungs- bzw. Bewältigungsstrategien 

gemeinsam mit dem Patienten zu entwickeln. Dabei legen wir 

in der Kaiserswerther Diakonie besonderen Wert auf eine detail­

lierte Erhebung der Biografie, um den Patienten ganzheitlich zu 

verstehen. Hierbei helfen auch Ansätze der systemischen und 

Schematherapie, welche zu unserer schulenübergreifenden Her­

angehensweise passen.

Gemäß dem Prinzip der inneren Differenzierung gibt es auf den 

Stationen Schwerpunkte eines krankheitsbezogenen Behand­

lungsangebotes, wobei die Behandlungsoptionen des gesamten 

Spektrums psychiatrischer Diagnosen vorgehalten werden. 

Zudem bieten alle Stationen die Möglichkeit an, eine poststati­

onäre tagesklinische Anschlussbehandlung wahrzunehmen und 

die Vorteile eines kontinuierlichen Behandlungsteams zu nutzen.

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Chefarzt 
Priv.-Doz. Dr. med. Joachim Cordes

Sekretariat Petra Holländer
Fon	 0211.409 3401  

Fax	 0211.409 3399

hollaender@kaiserswerther-diakonie.de 



Seit dem 1. September 2015 gibt es die Klinik für Thoraxchir­

urgie als eigenständige, hoch spezialisierte Fachabteilung am 

Florence-Nightingale-Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie. 

Hier arbeiten Expertinnen und Experten, die eine langjährige 

und umfassende Erfahrung im Bereich der Lungenerkrankun­

gen mitbringen. Die Klinik ist Teil des Lungenkrebszentrums 

Düsseldorf-Kaiserswerth, das seit April 2017 von der Deutschen 

Krebsgesellschaft als erstes Lungenkrebszentrum im Raum 

Düsseldorf zertifiziert wurde. 

Wir bieten das gesamte Spektrum der Diagnostik sowie der 

therapeutischen Thoraxchirurgie bei sämtlichen entzündlichen, 

gut- und bösartigen Erkrankungen der Lunge, der Bronchien 

(Atemwege), der Pleura (Rippenfell), des Mediastinums (Mittel­

fellraum) und des Zwerchfells. Wann immer möglich, setzen 

wir schonende Operationsmethoden wie die minimalinvasive 

„Schlüsselloch-Technik“, parenchymsparende Manschettenre­

sektion oder die Segmentresektion ein.

Patientinnen und Patienten mit einer bösartigen Erkrankung 

(Lungenkarzinom, Mesotheliom, Thymom, Thymuskarzinom, 

Lungenmetastasen) werden bei uns optimal, d. h. individuell ab­

gestimmt und stadiengerecht, versorgt. Dafür arbeiten wir eng 

mit Pneumologen, Onkologen, Psychoonkologen, Strahlenthera­

peuten und Pathologen zusammen. Das Behandlungskonzept 

wird in einer interdisziplinären Tumorkonferenz festgelegt.

Wir bilden uns stetig weiter, um unsere Patientinnen und Pati­

enten auf dem aktuellen Stand der Medizin unter Anwendung 

und Beherrschung moderner Operationstechniken zu versor­

gen. Ebenso wie das hohe Niveau unserer chirurgischen Ein­

griffe liegt uns das Wohl der Operierten nach der OP am Herzen. 

Daher sind uns auch in der postoperativen Phase eine patienten-

zentrierte Behandlung und Betreuung wichtig.

Gern unterstützen wir bei der Einholung einer Zweitmeinung, 

um Patientinnen und Patienten Unsicherheiten hinsichtlich 

ihrer Erkrankung und deren Behandlung zu nehmen und ihnen 

mit unserer umfassenden Erfahrung beizustehen.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 Erkrankungen der Lunge und der Bronchien (Atemwege)

	 Erkrankungen der Pleura (Rippenfell)

	� Erkrankungen des Mediastinums (Mittelfellraum) und  

des Zwerchfells

	� bösartige Erkrankungen wie Lungenkarzinom, Mesotheliom, 

Thymom, Thymuskarzinom, Lungenmetastasen

Klinik für Thoraxchirurgie

Chefärztin
Priv.-Doz. Dr. med. Corinna Ludwig

Sekretariat Gisela Albrecht
Fon	 0211.409 2060

Fax	 0211.409 2063
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Die Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme (ZINA) ist die zen­

trale Anlaufstelle für alle erwachsenen Patientinnen und Patien­

ten sowie Kindernotfälle, die aufgrund einer akuten Erkrankung, 

einer Verletzung oder der Verschlechterung einer bestehenden 

Erkrankung medizinische Hilfe benötigen.

In der ZINA werden jährlich etwa 38.000 Patienten behandelt. 

Hierbei reicht das Spektrum vom schweren lebensbedrohlichen 

Notfall über Unfallverletzte bis hin zu leichten Erkrankungen. Dies 

trifft gleichermaßen für Erwachsene und Kinder zu.

Ein speziell notfallmedizinisch geschultes Team aus Pflegekräften 

und Ärzten gewährleistet, dass den Patienten schnell und kompe­

tent geholfen wird. Die Behandlung aller Patienten in der ZINA 

erfolgt immer in enger Abstimmung und mit der Unterstützung 

von Spezialisten der einzelnen Fachkliniken des Florence-Night­

ingale-Krankenhauses. Alle Fachkliniken sind 24 Stunden am 

Tag in der ZINA vertreten. Lebensbedrohliche Zustände werden 

rasch erkannt, stabilisiert und behandelt sowie Schmerzen gelin­

dert. Unser Ziel ist es, schnellstmögliche Hilfe zu leisten – immer 

unter Berücksichtigung der Persönlichkeit und der Lebensum­

stände jedes einzelnen Patienten.

Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme (ZINA)

Chefarzt
Martin Pin

Fon	 0211.409 2197

pin@kaiserswerther-diakonie.de

39

Das Raumkonzept der Notaufnahme gewährleistet kurze Wege 

– beispielsweise zur Radiologie – zur sicheren und raschen 

Versorgung unserer Patienten.

Unsere Schwerpunkte im Überblick:
	 Behandlung aller internistischen Erkrankungen

	� Behandlung aller akuten und chronischen  

Lungenerkrankungen

	� Schockraum- und Traumaversorgung nach den  

Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 

(lokales Traumazentrum)

	� Behandlung von akuten oder sich akut verschlechternden 

orthopädischen Krankheitsbildern

	� Behandlung von chirurgischen Krankheitsbildern  

(Viszeral- und Thoraxchirurgie)

	 Behandlung von Kindernotfällen

	� Behandlung von kinderchirurgischen Notfällen  

einschließlich Verbrennungen

	 Kurzzeitintensivstation (Bridging)

	� umfangreiche ultraschall- und röntgendiagnostische  

Verfahren

	 Durchgangsarztverfahren 



Pflege am Florence-Nightingale-Krankenhaus

41

Ein Krankenhausaufenthalt ist oft mit einer Reihe von Fragen, 

Ängsten und Sorgen verbunden. Sie betreffen viele Ihrer Lebens­

bereiche, berühren Ihre Familie und beschäftigen sich auch mit 

Ihrer persönlichen Zukunft. Wir möchten Sie in dieser Situation 

begleiten und Ihnen mit unserem pflegerischen Können zur 

Seite stehen.

Unsere Pflegefachkräfte suchen den Dialog mit Ihnen und be­

sprechen mit Ihnen gemeinsam ihr Handeln. Wir möchten Sie 

mit Ihren persönlichen Möglichkeiten stärken, um gesund zu 

werden und Ihre Gesundheit zu erhalten und zu fördern – im 

Hier und Jetzt und für die Zukunft. So lautet unsere pflegerische 

Handlungsmaxime. Wir unterstützen Sie in der Behandlung 

und im Umgang mit Auswirkungen von Krankheiten und deren 

Therapien mit dem Ziel eines bestmöglichen Behandlungs- und 

Betreuungsergebnisses.

Gezielte Einarbeitungskonzepte für neue Mitarbeiter, ein jährlich 

aktualisiertes internes wie externes Fortbildungsprogramm, Teil­

nahmen an Fachweiterbildungen, akademische Ausbildungen 

sowie unterschiedlichste Austauschforen, z. B. die Etablierung 

einer Pflegewerkstatt, dienen der professionellen Weiterent­

wicklung unserer Pflegefachkräfte.

Zahlreiche spezialisierte Pflegefachkräfte stehen für Ihre Fragen 

z. B. rund um das Stillen, die Versorgung von Frühgeborenen, 

Wund- und Stomaversorgung, Hilfe für pflegende Angehörige 

und vieles mehr beratend und unterstützend jederzeit zur Ver­

fügung. So wollen wir möglichst all Ihre Fragen beantworten 

und Ihnen pflegerische Kompetenz auf qualitativ hohem Niveau 

anbieten.

Pflegedirektor
Sebastian Dorgerloh

Assistenz Miriam Kalinna
Fon	 0211.409 2103

Fax	 0211.409 2113

kalinna@kaiserswerther-diakonie.de
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Das Behandlungsspektrum der Physiotherapie im Florence-

Nightingale-Krankenhaus ist breit gefächert, denn sie arbeitet 

mit allen Fachkliniken zusammen. Patientinnen und Patienten 

werden sowohl stationär als auch ambulant betreut.

Unsere Physiotherapeuten unterstützen den Genesungsprozess 

bei unterschiedlichsten Krankheitsbildern oder Beschwerden: 

zur Vorbeugung, als konservative Therapie oder zur Nachsorge 

nach einem operativen Eingriff.

Stationär betreute Patienten profitieren von der engen Zusammen­

arbeit mit den Fachkliniken des Florence-Nightingale-Kranken­

hauses. Beispielsweise rehabilitiert die Physiotherapie Patienten 

nach Operationen, Unfallverletzungen, Tumorleiden, neurolo­

gischen Erkrankungen oder chronischen Wirbelsäulenverletzun­

gen. Auf Basis der Verordnung des behandelnden Arztes und 

des medizinischen Befundes erstellen wir den Therapieplan 

und stimmen diesen auf die persönlichen Möglichkeiten und 

Bedürfnisse des Patienten ab.

Auch ambulante Patienten sind bei uns herzlich willkommen, ob 

präventiv ohne Rezept oder mit einem Physiotherapie-Rezept.

Unser erfahrenes Therapeutenteam greift auf ein breites Behand­

lungsspektrum zurück. Das Angebot reicht von der allgemeinen 

Krankengymnastik über Atemtherapie in Gruppen oder als Ein­

zelbehandlung bis hin zu Wärmeanwendungen oder alternativen 

Behandlungs- und Entspannungsmethoden.

Eine Kassenzulassung erlaubt uns, alle Patienten zu betreuen 

(gesetzlich oder Privatversicherte, Berufsgenossenschaft).

Durch fachspezifische Weiterbildungen und Qualifikationen 

unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sichern wir eine hohe 

Behandlungsqualität.

Unsere Therapieangebote im Überblick:
	 allgemeine Krankengymnastik

	 Atemtherapie

	 Krankengymnastik auf neurophysiologischer Basis

	� PNF (propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation =  

normales Bewegen und Kräftigen am ganzen Körper)

	 manuelle Therapie

	 Schlingentisch

	 manuelle Lymphdrainage

	 Massage und Wärmetherapie

	 Kinesiotape

Physiotherapie

Leitung
Bettina Lang

Fon	 0211.409 2333

langb@kaiserswerther-diakonie.de
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Die Sorge um die Kranken gehört mit zum Grundauftrag der 

christlichen Kirchen. In dieser Tradition steht auch die Kranken­

hausseelsorge des Florence-Nightingale-Krankenhauses der 

Kaiserswerther Diakonie.

Als Seelsorgerinnen und Seelsorger unseres Krankenhauses sind 

wir täglich im Haus unterwegs und kommen sehr regelmäßig 

auf alle Stationen. Durch unsere besondere Ausbildung und lang­

jährige Erfahrung sind wir mit vielen Situationen von Krankheit 

und Krisen vertraut. Wir sehen unsere Aufgabe darin, offene 

Gesprächspartner zu sein für alle, denen wir begegnen, ihnen 

zuzuhören und ihre Freuden und Sorgen zu verstehen und zu 

teilen. Ausdrücklich möchten wir uns dafür die nötige Ruhe und 

Zeit nehmen.

Viele Patientinnen und Patienten besuchen wir von uns aus. 

Doch bei der Größe des Hauses und dem in der Regel immer 

kürzer werdenden Aufenthalt im Krankenhaus schaffen wir es 

natürlich nicht, mit allen Patienten in Kontakt zu kommen. Daher 

die herzliche Einladung: Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns 

eine kurze Nachricht. Natürlich können Sie auch eine Schwester 

oder einen Pfleger Ihrer Station bitten, uns über Ihren Wunsch 

zu informieren.

Die Seelsorge ist ein Dienst der evangelischen und katholi­

schen Kirche und findet im Rahmen von Eigenständigkeit und 

Verschwiegenheit statt. Wir evangelischen und katholischen 

Seelsorgerinnen und Seelsorger arbeiten eng miteinander zu­

sammen und verstehen uns als Team. Gerne spenden wir Ihnen 

auch die Sakramente oder erbitten für Sie den Segen Gottes. 

Sehr herzlich laden wir Sie ein zur Mitfeier der Gottesdienste 

oder zum stillen Verweilen in unserer Kapelle (Erdgeschoss).

Unsere Gottesdienste:
	� Evangelischer Gottesdienst

	 Sonntag, 11.00 Uhr

	 Mutterhauskirche

	 Heilige Messe
	 letzter Montag des Monats 18.30 Uhr,

	 sonst montags 18.30 Uhr Wortgottesdienst

	 Florence-Nightingale-Krankenhaus,

	 Gebäude H, Ebene 0, Theodor-Fliedner-Saal

	 Mittagsgebet der Kaiserswerther Schwesternschaft
	 Donnerstag, 12.30 Uhr

	 Florence-Nightingale-Krankenhaus,

	 Gebäude H, Ebene 0, Kapelle

Seelsorge

Pfarrer Dr. Ulrich Lüders
für das evangelische 

und katholische Team

Fon	 0211.409 2308



Patientenbücherei
Die Patientenbücherei möchte Ihnen mit ihrem umfassenden 

Medienangebot und Service den Krankenhausaufenthalt ange­

nehmer und kurzweiliger gestalten und Ihren Heilungsverlauf 

fördern. Hier können Sie in angenehmer Atmosphäre vom Klinik­

alltag Abstand gewinnen. Mit einem Bestand von mehr als 

3.000 Medien bieten wir Ihnen eine gut sortierte, regelmäßig 

aktualisierte Auswahl an Büchern, Spielen, CDs und DVDs zur 

kostenlosen Ausleihe an. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

kommen einmal pro Woche mit einem vielfältig bestückten 

Bücherwagen zu Ihnen auf die Station, direkt an das Patienten­

bett. Auf Wunsch besorgen wir Ihnen auch Bücher und Medien 

aus unserer Buchhandlung.

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr.		  9 – 12 Uhr

Di. und Do.	15 – 17 Uhr

Fon	 0211.409 2428

Ehrenamt
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Die Grünen Damen
Seit über 40 Jahren besuchen die Grünen Damen von Montag 

bis Freitag jeweils von 9 bis 12 Uhr alle Patientinnen und Patien­

ten im Krankenhaus. Wir sind professionell arbeitende Laien, 

die ehrenamtlich und verantwortungsvoll Wünsche von Patien­

ten im Krankenhaus erfüllen. Unser Anliegen ist es, sich Zeit 

zum Zuhören zu nehmen. Wir bieten jedem Einzelnen die Mög­

lichkeit, all das auszusprechen, was ihn bewegt. Manchmal 

sind wir einfach nur da. Neben dem Gespräch am Krankenbett 

kümmern wir uns um die persönlichen Bedürfnisse der Patien­

ten im Krankenhaus oder außerhalb. Bedürftige Patienten und 

Flüchtlinge werden mit Wechselkleidung und Pflegemitteln 

aus unserem gut sortierten Fundus versorgt. Das Lotsen von 

unsicheren Patienten durch das Krankenhaus wird mit Dank 

angenommen. Auch für die kleinen Patienten sind die Grünen 

Damen mit Spielen, Basteln und Musizieren da: „Wir arbeiten 

ohne Bezahlung, aber nicht umsonst.“

Fon	 0211.409 3524



Soziale Beratung
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Eine Erkrankung wirft viele Fragen auf, oft auch solche, die 

nicht den rein medizinischen Bereich betreffen. Unsere Sozial­

arbeiterinnen beantworten Ihre Fragen gerne und informieren 

Sie und Ihre Angehörigen während Ihres Klinikaufenthaltes. 

Zu den Schwerpunkten unserer Beratung gehören:
	 Pflege zu Hause

	 Aufnahme in ein Pflegeheim (kurzzeitig oder dauerhaft)

	 palliative Pflege

	 Beantragung / Feststellung einer Pflegestufe

	 Rehabilitation im Anschluss an die Krankenhausbehandlung

	 sozialrechtliche Fragen und Ansprüche

	 Leistungen nach dem Schwerbehindertenrecht

	 Patientenverfügung

	 Vorsorgevollmacht

	 gesetzliche Betreuung

	 begleitende Hilfen bei Erkrankung / Behinderung eines Kindes

	 Hilfen bei Suchterkrankung

Katrin Kutsche

Fon	 0211.409 3466

Fax	 0211.409 3430

kutsche@kaiserswerther-diakonie.de



Altenhilfe
Die Altenhilfe der Kaiserswerther Diakonie unterstützt in ihren 

Einrichtungen mit vielfältigen Angeboten Menschen im Alter 

bei einer selbstbestimmten Lebensführung durch Förderung 

ihrer Fähigkeiten und Ressourcen. Hier können sie individuell 

entscheiden, wie sie ihr Leben gestalten möchten.

	 Altenzentren: Haus Salem und Haus Salem Lintorf in Ratingen

	 Servicewohnen für Senioren in Ratingen

	 Kurzzeit- und Tagespflege in Ratingen

	� Servicewohnen für Seniorinnen in den Feierabendhäusern 

der Kaiserswerther Diakonie in Düsseldorf

	 Ambulante Pflegedienste in Düsseldorf und Ratingen

	 Angebote für Demenzerkrankte in Düsseldorf und Ratingen

Bildung und Erziehung
Der Bereich Bildung und Erziehung umfasst eine breite Palette 

an Aus-, Fort- und Weiterbildungsangeboten sowie an pädago­

gischen und erzieherischen Angeboten. Dazu gehören mehr als 

1.900 Schul- und Ausbildungsplätze in verschiedenen berufsbil­

denden Schulen. Professionalität und Innovation sind die Leit­

begriffe, die das pädagogische Verständnis der Kaiserswerther 

Diakonie prägen.

	 Bildungszentrum für Gesundheitsfachberufe

	 Berufskolleg Kaiserswerther Diakonie

	 Kaiserswerther Seminare

	 Familienakademie Kaiserswerth

	 Kindertagesstätten

	 schulisches Lern- und Förderzentrum

	 Theodor-Fliedner-Internat

	 offene Ganztagsschule

Über die Kaiserswerther Diakonie 

Neben dem Florence-Nightingale-Krankenhaus besteht die 

Kaiserswerther Diakonie aus weiteren drei Kernbereichen: der 

Altenhilfe, den Sozialen Diensten sowie dem Bereich Bildung 

und Erziehung.

Soziale Dienste
Ziel des Bereichs Soziale Dienste ist die gesellschaftliche Teil­

habe von Menschen mit sozialen Benachteiligungen und indivi­

duellen Beeinträchtigungen. Sie erhalten Hilfe und Unterstützung 

dabei, an allen wichtigen Bereichen des Lebens partizipieren 

zu können.

	 Jugend- und Familienhilfe

	 sozialpsychiatrische Hilfen

	 Behindertenhilfe

	 Arbeit und Beschäftigung

 therapeutische Angebote für Menschen mit Behinderung
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Cafeteria „Florence Inn“
Die Cafeteria „Florence Inn“ befindet sich in einem Nebenge­

bäude des Krankenhauses. In angenehmer Atmosphäre werden 

hier täglich wechselnde Gerichte, belegte Brötchen, Snacks 

und Kuchen sowie ein großes Angebot an warmen und kalten 

Getränken angeboten. 

Kaiserswerther Buchhandlung
Bücher aller Art vom Bestseller bis zur Fachliteratur bietet die 

Kaiserswerther Buchhandlung. Das Sortiment umfasst auch 

Spielwaren, DVDs, Computerspiele, Musik-CDs und vieles mehr.

Kunst- und Werkladen „EigenArt“
Der Laden bietet handgefertigte Geschenkartikel sowie Wohn­

accessoires an und wird von den Sozialen Diensten der Kaisers­

werther Diakonie zur beruflichen Rehabilitation von Menschen 

mit psychischen Erkrankungen betrieben.

Fliedner-Kulturstiftung
Die Fliedner-Kulturstiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

das geistige und kulturelle Erbe der Diakonissenmutterhäuser 

und ihrer Nachfolgeeinrichtungen in der evangelischen Welt zu 

sammeln und zu bewahren. Damit trägt die Fliedner-Kulturstif­

tung zu einer aktuellen Profilbildung der „Diakonie in Gemein­

schaft“ bei. Zu ihren Aktivitäten gehören die Beratung und die 

Begleitung von Forschungsprojekten in Bibliothek und Archiv, 

die Organisation von wissenschaftlichen Kolloquien und die 

Ausstellung im Pflegemuseum Kaiserswerth.

Hotel MutterHaus Düsseldorf
Das heutige Hotel und Tagungszentrum war ursprünglich das 

Mutterhaus, also der zentrale Sitz der Schwesternschaft der 

ersten Diakonissenanstalt der Welt. Unverheiratete Frauen er­

lernten in Kaiserswerth einen Beruf in der Krankenpflege oder 

der Erziehungsarbeit. Gleichzeitig lebten sie als Diakonissen in 

der Gemeinschaft des Mutterhauses zusammen. Das Hotel 

MutterHaus verfügt über 55 Zimmer in einem außergewöhn­

lichen Ambiente und 8 Konferenzräume / Säle.

Pflegemuseum Kaiserswerth
In Deutschlands einzigem Pflegemuseum werden auf 420 Qua­

dratmetern rund 200 Jahre Geschichte der Krankenpflege und 

Fürsorge präsentiert. Mit interessanten Exponaten wie medizi­

nischen Geräten und alten Fotografien, aber auch mit modernen 

Medien wie Touchscreen und Hörstationen wird gezeigt, wie 

sich die Krankenpflege, die Ausbildung in Pflegeberufen und auch 

die Technik im Laufe der Zeit verändert haben. Das Museum 

bietet individuelle Führungen an.

Weitere Informationen über die Angebote:
www.kaiserswerther-diakonie.de
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Weitere Angebote  
der Kaiserswerther Diakonie

Fliedner Fachhochschule Düsseldorf
Die Fliedner Fachhochschule ist eine private, staatlich anerkann­

te Fachhochschule. Das Tochterunternehmen der Kaiserswerther 

Diakonie ergänzt die langjährige Tradition des Bildungsstandorts 

Kaiserswerth. Es bietet elf Bachelor- und Masterstudiengänge 

im Gesundheits- und Sozialwesen, in Pädagogik sowie Pflege­

management in den Studienformen Vollzeit, Teilzeit und dual 

an. Rund 1.400 Studierende werden hier derzeit für Funktionen 

in Management, Beratung, Lehre und akademischer Fachpraxis 

ausgebildet. Während ihres Studiums erfahren die Studierenden 

einen intensiven Praxisbezug und werden individuell beraten 

sowie in allen Studienphasen unterstützt. Der historische Campus 

der Kaiserswerther Diakonie ist ein Lernort mit besonderem 

Ambiente.
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Ihr Weg zu uns
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So finden Sie uns
Mit dem Pkw erreichen Sie uns über die im Plan angegebenen 

Straßen.

Öffentliche Verkehrsmittel
Von den Hauptbahnhöfen Düsseldorf und Duisburg fährt die U 79 

über Kaiserswerth bis zur Haltestelle Klemensplatz. Von dort 

kommt man zu Fuß in zehn Minuten durch den Park des Diako

niegeländes zum Krankenhaus.

Sie können aber auch am Klemensplatz in die Buslinie 760 Rich

tung Düsseldorf-Roßpfad einsteigen und bis zur Haltestelle 

Florence-Nightingale-Krankenhaus fahren.

Florence-Nightingale-Krankenhaus
Akademisches Lehrkrankenhaus der  

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Kreuzbergstraße 79

40489 Düsseldorf

Fon	 0211.409 0

Fax	 0211.409 2584

info@kaiserswerther-diakonie.de

www.florence-nightingale-krankenhaus.de

Das Florence-Nightingale-Krankenhaus ist eine Einrichtung
der Kaiserswerther Diakonie.
www.kaiserswerther-diakonie.de


